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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TLV 1977 Eichenzell : PSV SchwG Gießen II 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TLV 1977 Eichenzell und dem 
PSV SchwG Gießen II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 entführten
die Gäste des PSV SchwG Gießen II in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TLV 1977 Eichenzell. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Leitsch / Müller. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TLV 1977 Eichenzell um die Nummer 1 Tobias Ruppert nun 2
Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Leitsch / Müller hatten gegen Steinbrecher / Geyer beim 11:
9, 11:8, 11:5 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Ruppert / Roseneck gelang es,
Morsch / Morsch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Kress / Ruppert über die 1:3-Niederlage gegen Ruschig / Metz hinweggetröstet werden
mussten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Ruppert und Sebastian
Steinbrecher sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Christian
Roseneck gegen Andreas Morsch verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Daniel Kress gewann sein Spiel gegen Torsten Metz sicher mit 11:6, 15:13, 11:4. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Thorsten Leitsch eine 1:3-Niederlage gegen Manuel Ruschig kassierte.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. In vier Sätzen verlor Marcel Müller seine Partie gegen Michael Morsch, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Fabian Ruppert machte hingegen mit Thomas Geyer bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Tobias Ruppert gegen Andreas Morsch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sebastian
Steinbrecher war dann der Gastgeber Christian Roseneck, ging er doch zumindest auf dem Papier
als Außenseiter in die Partie. Daniel Kress bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Manuel
Ruschig wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thorsten
Leitsch das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Torsten Metz und gewann mit 6:11, 11:8, 11:9
11:8. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marcel Müller nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Thomas Geyer. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Beim 0:3 gegen Michael Morsch fand Fabian
Ruppert von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0-Erfolg gelang es Leitsch / Müller die
Gastspieler Morsch / Morsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TLV 1977 Eichenzell tritt dabei geben den SV Uttrichshausen an,
während es der PSV SchwG Gießen II mit dem SV Buchonia 1912 Flieden II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell

Doppel: Leitsch / Müller 2:0, Ruppert / Roseneck 1:0, Kress / Ruppert 0:1 
Einzel: T. Ruppert 1:1, C. Roseneck 1:1, D. Kress 1:1, T. Leitsch 1:1, M. Müller 0:2, F. Ruppert 1:1 

 PSV SchwG Gießen II
Doppel: Morsch / Morsch 0:2, Steinbrecher / Geyer 0:1, Ruschig / Metz 1:0 
Einzel: A. Morsch 1:1, S. Steinbrecher 1:1, M. Ruschig 2:0, T. Metz 0:2, T. Geyer 1:1, M. Morsch 2:0


